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Ortsmuseum Trotte Arlesheim:
125 Jahre Feldschützen-Gesellschaft
Arlesheim

In einer Sonderausstellung zeigt das Orts¬

museum Dokumente aus der Geschichte
der jubilierenden Feldschützen Arlesheim

und behandelt die Entwicklung des

Schiesssports, (bis 31.Oktober, jeweils
Sa/So)

Zum 100. Geburtstag von Paul Suter

Am vergangenen 17. August wäre Dr.
phil. II Paul Suter (1899-1989) hundert
Jahre alt geworden. Dies hier kurz
anzuzeigen ist ein kleiner Akt des Respekts
gegenüber dem Begründer und langjährigem

Redaktor unserer Zeitschrift. Nachdem

seine Arbeiten zur Landesgeschichte
und Volkskunde zunächst an verschiedenen

Orten erschienen waren, begann er in
<Der Sonntag>, der Beilage zum <Land-
schäftler>, zu publizieren. Im Jahre 1936
entstanden dann die <Baselbieter Heimatblätter)

als vierteljährliche Beilage zum
<Landschäftler>. Dieses Organ betreute er
in der Folge über ein halbes Jahrhundert
lang. Als die Zeitung per Ende 1964 ihr
Erscheinen einstellte, entschloss sich der
Verlag, die «Baselbieter Heimatblätter»
als selbständige Zeitschrift weiter heraus¬

zugeben. Aus den heimatkundlich
interessierten Lesern der Zeitung rekrutierte
sich zunächst der Abonnentenstamm, der
sich dann natürlich im Laufe der Zeit
gewandelt hat.
Paul Suter ist auch Gründer des (Baselbieter

Heimatbuches) und der Reihe
(Quellen und Forschungen) sowie der
(Gesellschaft für Baselbieter Heimatforschung),

die 1965 die Herausgeberschaft
unserer Zeitschrift übernommen hat. Er
hat ein immenses Werk hinterlassen, von
dem wir Nachgeborenen noch heute
profitieren können. Einen Eindruck davon
gibt die 1969 im «Baselbieter Heimatbuch

11» erschienene Bibliographie; ein
Verzeichnis der bis zu seinem Ableben
noch veröffentlichten Arbeiten bleibt ein
Desideratum.

Vorschau auf die «Baselbieter Heimatblätter» 4/1999

Aus Anlass der 250.Wiederkehr des

Geburtstages von Orismüller Johann Jakob
Schäfer (1749-1823) wird Martin
Rickenbacher einen längeren Beitrag ver-
öfffentlichen, der mit neuen Erkenntnissen

zum Leben und Werk dieses interes¬

santen Baselbieters aufwarten wird. Zur
Einstimmung sei hier auf Band 8 (1973),
S.261-292, unserer Zeitschrift und auf
das (Baselbieter Heimatbuch), Bd.5
(1950), verwiesen.
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